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Amtsblatt zur «aibachcr Zeitung Nr. 38«.
Freitag den 5. Dezember 1879.

(5293—2) Nl. 804.

Kundmachung.
Bel der k. t. Finanzdirection in Laibach ist

nne Firmnz-Concipistenstelle in der X. Ranqtzklafsc
mit den systemmä'ßigen Bezügen zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nachwei»
sung der zurückgelegten rechts- und staatswissen-
schaftlichen Studien, der mit gutem Erfolge ab-
gelegten theoretischen Staatsprüfungen, der bestan-
denen gefällsobergerichtlichen Prüfung und der
Kenntnis der Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
beim Präsidium der Finanzdirection in Laibach
einzubringen.

Laibach am 30. November 1879.

Vriiftäium äer Finnnzäirectiun in Kruin.

(5334—2)

NotarsteUe.
Zur Besetzung der durch den Tod des k. k.

Notars Herrn Dr . Johann Steiner erledigten Notar-
stelle in Krainburg wird hiemit der Concurs aus-
geschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der Qualificationstabelle, wovon ein Formulare
bei der Notariatskammer behoben werden kann,
versehenen Gesuche längstens

i n v i e r Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
m das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung", bei der
gefertigten Notariatskammer einzubringen.

Laibach am 2. Dezember 1879.

H. 6. Not« riatskuinmer für Krain.
Dr. Varth. snppanz.

(5347—1) Nr. 5691.

Kundmachung.
Infolge Erlasses 0es H. k. k. Ackerbaumini,

steriums vom 17.Oktober .7879, Z. 10,003/1476,
Wurde mit Zustimmung d«s hohen k. k. Finanz-
Ministeriums dic Geldpetception bezüglich der Sit-
ticher Religionsfonds-Domäne von dem k. k. Rent-
amte in Landstraß an das l . k. Steueramt in
Sittich am 25. November 1879 übertragen.

Von diesem Tage an werden daher von dem
^zeichneten k. k. Steueramte alle auf die benannte
Domäne bezughadenden Zahlungen geleistet, fowie
sämmtliche Gebüren in Empfang genommen.

NaS hiemit zur öffentlichen Kenntnis ge-
bracht wird.

Görz am 2. Dezember 1879.

A. k. Forft- unä Domünenäirection.

(5335—1) Nr. 827.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule zu Theiniz

H der Lehrerposten mit dem Gehalte von 400 st.
nebst freier Wohnung in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle, welche definitiv,
eventuell provisorisch zu besetzen kommt, haben ihre
gehörig belegten Gesuche längstens

b i s E n d e D e z e m b e r d. I . ,
^nd zwar die bereits angestellten Lehrindividuen
lm Wege ihres vorgesetzten Bezirksschulrathes, anher
vorzulegen.

K. k. Bezirksschulrath Stein am 1. Dezem-
ber 1879.

Klanöiö m. p.

(5332—2) Nr. 21,241.

Verzehrungssteuerpacht-
Versteigerung.

Von der k. k. Finanzdirection in Trieft wird
"Ndgemacht, dass die Einhebung der allgemeinen

Verzehrungssteuer, und zwar von Wein, Most,
Bier, Brantwein und Fleisch, in den Steuer bezirken
R o c i g n o und V o l o s c a auf die Dauer des
Jahres 1880, uiit oder ohne Boldchc,lt der still-
schweigenden Verlängerung auch jür die Jahre
1881 und 1882, im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung

am 13. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

um 10 U h r v o r m i t t a g s , bei der k. k. F i -
n a n z d i r e c t i o n T r i e f t , T h ü r N r . 4 ,
verpachtet werden wird.

Der Ausrufspreis ist für den Steuerbezirl
Rovigno mit 5500 fl., wovon für Fleisch 1600 st.,
auf Wein und Most 2300 ft., auf Bier 850 ft.
und auf Brantwein 750 ft., daher zusammen
5500 ft. entfallen, — und für den Steuerbezirt
Volosca mit 7750 ft., wovon auf Fleisch 1620 ft.,
auf Wein und Most 5800 ft., auf Bier 160 ft.
und auf Brantwein 170 ft., daher zusammen
7750 ft. entfallen, festgesetzt; es werden jedoch
auch Anbote unter dem Ausrusspreife zugelassen.

Die VerzehrungSsteuerpacht Versteigerung wird
zuerst für jeden einzelnen Steuerbezirk und dann
für alle beide zufammen vorgenommen werden. —
Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger zugelassen,
welchem kem gesetzlich^ Hindernis im Wege steht.

Es werden auch schriftliche Offerte anzenom-
men. — Diefe Offerte, welche dem Stempel
von 50 kr. für den Bogen unterliegen und welchen
der zehnte Theil des Ausrufspreises in Barem oder
in inländischen Staatsobligationen als Vadium
anzuschließen ist, sind entweder für jeden einzelnen
Steuerbezirk oder für beide zusammen einzubrin-
gen und müssen für jeden Pachtbezirk gesondert
den angebotenen Pachtschilling enthalten.

Die Offerte sind nach folgendem Formulare
zu verfassen:

„ Ich Unterzeichneter biete für den Bezua der
allgemeinen Verzehrungssteuer im Steuerbezirke
. . . auf die Zeit von . . . biS den iäbr-
lichm PachtschiUing von . . . ft., sage ' . G^den
o. <Ü5., mtt der Erklärung an, dass mir die Lici-
tattons- und Pachtbedingnisse, welchen ich mich
unbedmgt unterziehe, genau bekannt sind, und
dass lch für den vorstehenden Anbot mit dem bei-
llegenden zehnpercentigen Vadium von . . st. hafte."

Datum . . .
(Unterschrift, Charakter und Wohn.

ort des Offerenten.)"

Diese schriftlichen Offerte sind vor der Lici-
tatton b e i de r k. t. F i n a n z d i r e c t i o n
" l T r i e f t b i s 1 3 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
1 0 U h r v o r m i t t a g s , versiegelt einzubrin-
gen und werden nach der mündlichen Licitation
eröffnet und bekannt gemacht werden.
. . . . D " k. k. Finanzdirection behält sich aus-
drücklich das Recht der Genehmigung rücksichtlich
der unter dem Ausrufspreise gemachten Anbote vor.

Dle ubngen Pachtbedingungen können bei
der k. k. Fmanzdirection Trieft eingesehen werden.

Trieft am 23. November 1879.

O. 6. Finunzäirection.

(5271-2) Nr. 8686.

Postezftcdientmstelle.
Die Posterpedientenstelle in Oberloitsch mit

der Iahreöbestallung per 150 si., Amlspauschale
jährlicher 40 ft. «no der Manipulationsbeihilse
jährlicher 70 ft. ist gegen Dienstvertrag und Eau-
tion per 200 ft. z« besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

b i n n e n z w e i Wochen
bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Atter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermögensverhältnisse sowie auch nach-

l zuweisen, dass sie in der Lage sind, ein zur Aus«
Übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
cale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus den PostVorschriften zu bestehen ist, so
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünfchen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinierung des Post- und Telegraphen-
dienftes in Oberloitsch bereit sind, den Telegraphen»
dienst mit den hiefür entfallenden systemisierten
Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 26. November 1879.

K. i . Doftäireetion.
(5572b—2) Nr. 3975.

Kundmachung.
Für die Telegraphenlinien in Unterkrain sind

1080 Stück Holzfäulen im Ossertwege zu beschaf-
fen. Die hierauf bezüglichen ausführlichen Beding-
nisse und Bestimmungen sind im NmtSblatte der
„Laibacher Zeitung" Nr. 278 vom 3. Dezember
1879 Verlautbart worden.

Trieft am 28. November 1879'
Der t, t, Telsssraphendirector:

Uotalil.

(5319—1j Nr. 7381.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a r a s t r a l g e m e i n d e H r r a f c h a
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Mappencopie und den ErhebungSprotolollen
durch 14 Tage, vom Tage der ersten Einschaltung
dieser Kundmachung, zu jedermanns Einsicht in der
diesgerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag
auf den

1 9. D e z e m b e r l . I .

vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

macht, dass die Uebertragung der nach H 118
des allg. Grundbuchsgefehes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Grunddnchseinlagen un-
terbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dass die Verfassung derjenigen Grundbuchileinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Ta-
gen nach der Kundmachung dieses Edictes statt-
finden werde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 1. Dezem-
ber 1879.

(5320—2) Nr. 10,070.

Kundmachung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Laas wird hie-

mit bekannt gemacht, dass die Localerhebungen zum
Zwecke der

A n l e g u n g des neuen G r u n d b u c h e s f ü r
d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e W e r e h n i k

am 1 1 . Dezember 1 8 7 9

beginnen werden.
Jene Personen, welche an der Ermittlung

der Besihverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden aufgefordert, vom obigen Tage an in der
Gerichtskanzlei in LaaS zu erscheinen und alleS
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Laas am 1. Dezember 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
(5294—1) Nr. 9024.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das in der Ezce-
cutionssache der k. k. Finanzprocuratur
für Kram gegen Johanna Levitzky
und Krancisca Langer inbetreff ihrer
Antheile an der Hausrealität Consc.«
3tr. 27 alt, 7 neu, in der Linger-
gasse erlassene Feilbietungsedict vom
1 1 . Oktober 1879, Z. 7385, den
dabei betheiligten, unbekannt wo ab-
wesenden Tabularglä'ubigern Anna
Kuschar, Alois Punschhart, Franz
Balder, dann den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern der verstorbenen
Gläubiger Max Kuschar und Maria
Mayerhofer bekannt gemacht, dass
für dieselben zu ihrer Vertretung
in dieser Efecutionssache der hierortige
Advocat Herr Hr. Robert Edler von
Schrey als Curator bestellt worden ist.

Laibach am 22. November 1879.

(5330—1) Nr 8881.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur für Krain zur Ein-
bringung der Stempelgebüren und
Steuerforderungen per 224 f l . und
20 fl. 97 kr. sammt Anhang die exe-
cutive Versteigerung des der Frau
Maria v. Mayer gehörigen, gerichtlich
auf 12,190 fl. 4V, kr. geschätzten,
im Bande 5), Seite 461 vorkommenden
Gutes Neudorf bewilliget, und es feien
hiezu drei sseilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 6 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 3 . F e b r u a r
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedeSmal vormittags um 10 Uhr, in,
landesgerichtlichen Verhanolunqssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der drittel,
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wor<
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des k. k. Aerars, vor ge-
machtem Anbote ein löperc. Vadium
zu Handen der Llcitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi<
stratur eingesehen werden.

Laibach am 18. November 1873.

(5331—3) Nr. 9321.

Concurs-Crvffnung
über das unbewegliche Nachlassvermögcu
des am 4. September 187? verstorbenen
Gutsbesitzers Wenzel Ritter v. Abrams-

berg.
Von dem k. k. Landesqericyte in

Laibach ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann
über das in den Ländern, in welchen
die Eoncursordnung vom 25. Dezem-
ber 1868 gilt, gelegene unbewegliche
Nachlassveimögen des am 4. Sep-

tember 1877 verstorbenen Gutsbesitzers
Wenzel Ritter v. Abramsberg der Eon<
curs eröffnet, zum Concurscommissär
der k. k. Bezirksrichter Johann Bric
mit dem Amtssitze zu Wippach und
zum einstweiligen Masseverwalter der
Herr k. l . Notar Dr. Franz Vok be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diefem Ende auf den

15 . Dezember 1 8 7 9
im Amtssitze des Concurscommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
bringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellvertre-
ters desselben ihre Vorschläge zu er-
statten und die Wahl eines Gläubiger«
ausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs»
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

5. J ä n n e r 1 8 8 0
bei diesem Gerichte oder dem Con-
curscommissär nach Vorschrift der
Eoncursordnung, zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile, zur Anmeldung und in der
auf den

12 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vor dem Concurscommissä'r angeord-
neten Liquidierungstagfahrt zur Li-
quidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 1. Dezember 1879.

(5298-2) Nr. 24,555.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Potolar von Poliz (durch Dr. Mosch«)
die drille executive Versteigerung der dem
Georg Oustersiö von Seedorf gehörigen,
gerichtlich auf 5276 fl. geschätzten Rcali.
liilen Einl.-Nr. 353, Urd.-Nr. 398 und
407, Nectf.-Nr. 8 und 14 aä Herrschaft
Sonnegg übertragen, und hiezu die Feil«
bietungö-Tagslltzllng auf den

14 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags ^ n 10 bis 1.2 Uhr, in der
Oerichlölanzlei nül dem Anhange angeord«
net wordc.,, dc.s6 d<e Pfandreallläten liei
dieser Fcil^i tung auch unter dem Schti.
tzungswertc ntangegeben werden.

Die ^lcit^ionsbrdlngnisse, »vornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Kicitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schatzungsprotololle und die
Grundbuchseftracte können in der dleS,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 23. Oltober 1879.

( 5 3 3 7 - 1 ) Nr. 2448.

Dritte ezee. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Hle-

baina'schen Berlassmasse Curators Herrn
Anton Hribar von Kronau Nr. 31 die
exec. Versteigerung der dem Josef Pret»
ner von Kronau Nr. 52 gehörigen, ge-
richtlich auf 530 fi. geschätzten Nealitat
Urb..Nr. 567 aä Weißenfels bewilliget
wordm, und wird, da die zweite Feilbie«
tungs'Tagsatzung für abgehalten erklärt
worden ist, zur dritten auf den

13 D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, angeord-
neten Feilbietung in der hiesigen Äerlchts-
lanzlci mit dem oorigc» Anhange ge-
schritten.

K. l. Bezirksgericht Kronau am 15ten
November 1879.

(5315—2) Nr. 4875.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Pozlep von Podgoro die exec. Versteige-
rung der dem Martin Pozlep von Pod>
goro gehörigen, gerichtlich auf !240 fl.
neschätzl̂ n, im Grundbuche Kaltrnlnunn
Urb.'Nr. 177 oortoliimenden Realität be-
williget, und hiczu drei Felltmtungs'Tag
satzungen, und zwar die erste auf den

12. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

! 2 . J ä n n e r
und die dritte auf den

13. ssebruar 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
ger ichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersteil und zueilen Feilbietung nur um
oder über dein Vchätzungswtrt, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotokoll und der Grund»
buchsextract tonnen ii, der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 20sten
Oktober 1879.

(5314 -2 ) Nr. 4938.

Executive
Realitätenvcrsteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz,
procuratur in Laibach die exec. Versteigerung
der der Maria Iereb in Pelelinl «ehöri>
gen. gerichtlich auf 1506 fl. 40 kr. ge-
schätzten «ealilät Urb.<Nr. 396 aä D..
R.-O.'Eommenda Laibach bewilliget, und
hiezu drei Frilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

12 . J ä n n e r
und die dritte auf den

1 3. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in
der Gerichlstanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dujs die Pfanbrealität bei
der ersten und zweiten Ailbietung nur um
oder über oe:n Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcbcn werden wird.

Die Lickalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liciiaitt vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommizsion zu erlegn» hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gl-und»
vuchsextract lönne.l in der diesgerlchlichrn
Registratur eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht E«» am 28sten
Oktober 1879.

(5239 -3 ) N. 7606.

Erinnerung
Ml den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubiger Thomas Stupca von

Iurjowiz.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ncifmz

wird demselben hiemit erinnert, dass 'hm
zur Empfangncchme des für ihn bestimm-
ten Bescheides vom 30. September 1679,
Z. 6147, Herr Franz Erhouuiz, k. k. Notar
in Reifniz. zum Curator aä aetum be-
stellt, decretiert und ihn« obiger Bescher
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 22steN
November 167!). _^_^—
(4962-3) Nr. 9391.

Executive
Vom k. k.Aezirksgericht/Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Loitsch (nun, des h. k. k. AerarS)
die executive Versteigerung der dem Franz
Hvigelj von Martinsbach Nr. 28 gehöri«
gen, gerichtlich auf 1549fl. geschätzte"
Realität »ub Rectf.'Nr. 667 ad H e n M t
Haasbcrg wegen schuldigen 46 si. 46 kr-
sammt Anhang bewilliget, und hiczu dre>
Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar tne
erste auf oen

17. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuns
nur nm oder über dem Schätzungswert/
bei der dritten aber auch unter dcmselbe»
hintan gegeben werden wiid.

Die Licitatioilsbedingnisse, worn«^
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein 10perc. Vadium zu HaN'
den der Licitationscommisswn zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsproto"
koll und der Grundbuchsexnact können
in der diesgerichtlichen Registratur ^
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 16""
Oktober 1879. ^

(5317—2) Nr. 5903-

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichtt ssrainbulN
wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchcn des LoreNj
Uvbanöel (durch Dr. Mencinaer) dieele
cutive Versteigerung der dem Johann 6 " "
von Kolriz (durch seinen vom l. l M l '
deleg. Vezirlsgerichle ttaibach aufgestellt"
Curator ThomaS Irzet von Uxterga"!
ling) gehörigen, gerichtlich axf 3932 ^
geschätzten, im Grundduche der H e M ^
sgg 8ud Urb..Nr. 305. Reclf.Nr. ^
und des Gutcs Hvflein »ud Urb. - -" '
318/1 vorlomme.iden Neali.mcn ben""
get, und hie^u drei Feilliiclunas-^""
satzungen, und ;war die erste m»f den

l 8. Dezember 1879 ,
die zweite auf den

19 J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 0 . ^
jedesmal vormittags von 10 bis l ^ ^ ,
in dieser Oerlcht?lanzlei mit dem ^^
hange angeordnel wurden, dasei tm Pl ^
realitaten bei dcr ersten und M ' t r " u « .
bietung nur um oder über dem «̂  ^
hungswert, bei der dritten °°er
unter demselben hintangeaeben werden- ^

Die 2lcitation<,<iedingnisse. " " ^ „ l
insbesondere jeder Licilam vor ge"«^ ^
Anbote ein wperc. Badium zu H a " " ^ l e
Licitationscommission zu " l e g " . y a ^ ' h ,
die Schützungoprutololle und d«e ^ . ^
buchseflracle tünnen in der diesgcrlch"."
Registratur eingesehen werden. ^

«. l . Bezirksgericht Krainburg
26. August 1879.
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(5202-y Nr. 5301.

Dritte em. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

Mimt bekannt gnnacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

Mten und zweiten Feilbietungstcrmines
°er dem Josef M a r von Goritschiza ge-
Mlgm, gerichtlich auf 5514 f l . 30 kr.
bewerteten Realität 8ud Urb.'Nr. 623
^ Kreuz zu der auf den

19. Dezember 1 8 7 9
angeordneten dritten executive« Feilbie«
"ng geschritten.
_. K. k. Bezirksgericht Egg am 20sten
November 1879.

(5216—1) Nr. 6065.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
"liar (durch Dr. Pirnat in Stein) die
elecutive Versteigerung der dem Mat«
Mus Ulkar von Hrib Hs. - Nr. ? ge.
Migen, gerichtlich auf 852 fl. geschäh-
en, im Grundbuche Pfalz Laibach »nd
"ectf..Nr. ZU'/« vorkommenden Realität
Mo . 4? fl. 95 kr. und 7 fl. 73 kr. e. 8. o.
bewilligt, nno hiezu drei Feilbictungs-
^agsatzungen, und zwar die erste auf den
.. 7. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

6. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
M der hiesigen Gerichtstauzlci mit dem An-
hang? angeordnet worden, dass dic Pfand-
realitä't bei der ersten und zweiten Feil-
l'ietnng nur um oder über dein Schätzungs-
wert, bei der dritteil aber auch unter
demselben hintangcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
msbesondere jeder Licitant vor geniach.
tem Anbote ein lOperc. Vadiulu zu Hau-
oen der Licitationscomulission zu erlegen
M , sowie das Schätzungeprutotoll und
oer Grnndbuchsextract können in der
vtrsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 4tcn
September 1879.

(5136-1) Nr. 5295.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
^ud bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Aajzel von St. Varthelmä die executive
^"stcigcrung der dem Johann Gorenz
?/u<2t.Marein gehörigen, gerichtlich auf
^ 0 fl. geschätzten, im Grundbuche der
f^rschaft Pleterjach sub Urb.-Nr. 155
??llommenden Realität bewilliget, nnd
^zu drei Feilbietuugs-Tagsatzuugen, und
iwar die erste auf den
.̂ 7. J ä n n e r ,
" zweite auf den

u ^ . 7. F e b r u a r
""t> die dritte auf den
i,. 10. M ä r z 1880,
^esnial vormittags von 10 bis 12 Uhr,
"ttgerichts mit dem Anhange angeord-
^ t worden, dass die Pfanorealität bei
^ "sten und zweiten Fcilbictung nur
d? ? ^ " über dem Schätzungswert, bei
h. dritten aber auch unter demselben
"'taugegeben werden wird.
i>^ Du Licitatiunsbedingnisse. wornach
H Wundere jeder Licitant vor gemachtem
ll i^te " n lOperc. Vadium zu Handen der
s>t",onscomnussiou i " erlegen hat,
^"le das Schätznngsprotokoll und der
g^udbuchsexttact tonnen in der dics-

MlichenRegistratur eingesehen werden.
5 n>^' t. Bezirksgericht Landstraß am
^^vember 1879.

^^2» i ) Nr. 5164.

y Executive
^ttUitätm-Versteigerung.

^ i r d ^ " ^ k. Bezirksgerichte Landstraß
velanm gemacht:

^"ltes ^ " ^ Ansuchen des k. k. Stcucr-
^ruu<i .""dstrah die executive Verstei-
Äbreich,?.bem N.tolaus Uraneza von

'^ächungen. gerichtlich auf 1890 si.

geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Mokriz 3ub Urb.«Nr. 15 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil«
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalität der
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lici.ant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationkcommissiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
28. Oktober 1879.
(4931-1) Nr. 9225.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»

amtes Loitsch (in Vertretung des hohen
t. l. Aerars). die executive Versteigerung

hörigen, geiichlllch auf 1080 f l . geschätz-
ten Realität 8uu Reclf.-Nr. 551 uä
Herrschaft Haasberg w.gen schuldigen
01 st. 93 /̂z lr. summt Anhang bewilliget,
und hiezu drei Feilbietuugs^Tagsatzungeu.
und zwar die erste auf den

22. Dezember 1 6 7 9 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GcrichlLtanzlel mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Ps^o-
reatttät bei der ersten und zweilcn Fn l .
bletung nur um oder über ocm Schä'
tzungswert, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die LicitatiunKbedingulsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10pcrc. Vadium zu Handen
der Licitationscomulission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Lmtsch am 15ten
Oktober 1879.

(4932-1) Nr. 9226.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer,
amtes Loitsch (in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) die executive Versteigerung
der dem Anton Kova? von Grahuuo gê
hörigen, gerichtlich auf 1505 f l . geschatz-
teu Realität 8iid Rectf.-Nr. 091 udHeir-
schaft Haasbcrg wegen schuldigen 78 fl.
88' / , lr. sammt Anhang bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

22. Dezember 18 79 ,
ie zweite auf den

2 2. J ä n n e r
uud die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags uon 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten uud zweiten Feil»
bictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch uuter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LkilatimlLbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10verc. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat
sowie das SchätzungSpiototull lind der
Grundbuchsextract tonnen in dcr dies-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lottsch am 15len
Oltolier 1879.

(5133—1) Nr. 8764.

Zweite ezec. Feilbietling.
Nachdem zu der mit dem Bescheide

vom 30. September 1879, Z. 7478, auf
den 14. November 1876 angeordneten ^
ersten Feilbietung in der Executionssachc!
des Anton Valenölö von Feistriz gegen
Josef Valenliö von dort Nr. «2 zx-w.
84 fl. c. 8. e. lein Kauflustiger erschienen
ist, wird zu der auf den

l 6. Dezember 1879
angeordneten executiven zweiten Feilbie«
tung geschritten.

K.k. Bezirksgericht Feistriz am 14ten
November 1879.

(4933—1) Nr. 7224.

Ucbemagung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Loitsch (nom. des hohen Aerars)
wird die mit dem Bescheide vom 26sten
März 1879, Z. 2745, auf den 4ten
August und 3. September l. I . angeord.
net gewesene zweite und dritte executive
Feilbietung dcr dem Kasper Logar von
Scherauniz Hs.-Nr. 21 gehörigen, ge-
richtlich auf 1369 f l . 50 kr. bewerteten
Realität «ud Rectf.'Nr. 83, Urb..Nr. 87
kä Graf Lamberg'sches Canonical Laibach
wegen schuldigen 69 f l . 52 ' / , kr. sammt
Anhang auf den

2 2. Dezember 1879 und
22. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loilsch am lOlen
September 1879.

(4989^1) Nr. 9097.

gieassumierung
executiver Feilbietungcn.

Ueber Ansuchen des Camillo Baum-
gartncr (durch Herrn Dr. v. Wurzbach
in Laibach) wird die mit dem Bescheide
vom 25. März 1879, Z. 2510, auf den
17. Jul i , 7. August und 10. September
187^ angeordnet gewesene und sohin
sistierte executive Feilbiclung der dem
mittderjätiriqen Franz Selat von Pla-
nma gehörigen, gerichtlich auf 1637 f l .
bewerteten Realität sud Rectf.-Nr. 17/1
».ä Haasbcrg wegen schuldigen 400 fi.
sammt Anhang l02.88umku(io auf den

18. Dezember 1 6 7 9 ,
19. J ä n n e r und
20. F e b r u a r I 8 6 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 15ten
Oltober 1879.

(5134—1) Nr. 5264.

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Iurkas von Lotsch, Bezirk Rann, die exe«
cutivc Versteigerung der dem Josef Cnr-
halek von Arnctl, Bezirk Rann, gehö'
rigen, gerichtlich auf 850 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Mokriz'
«ul) Post..Nr. 656 vorkommenden Rea< !
lität bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tnngs.Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hirrgerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalität bei'
der ersten und zweiten Fcilbietung nur ^
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben^
hintangegeben werden wird. i

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0prrc. Vadium zu Handen der
Licilationscoulmission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungspiolotoll und der Grund-
bnchsextract können in dcr diesgericht« >
lichen Registratur eingesehen werden. '

K. t. Bezirksgericht Landstraß am!
4. November 1679. j

(4809-1) Nr. 7307.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte in AdeK-
berg wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache de»
k. k. Steueramtes Adelsberg (nom. des
hohen Aerars) gegen Mathias S i n M
von Kaltenfeld wegen 58 f l . 40 kr.c.u.e.

!die mit dem Bescheide vom 5. Ma i 1679,
!Z. 3508, auf den 23. September 1879
I angeordnet gewesene dritte exec. Feilbie-
tung der Realität Urb.-Nr. 52 »ä Sit-
ticher Karstergilt auf dm

24. Dezember 1 6 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
22. September 1879.
(4965-1) Nr. 8288.

Reassumierung
executiver Feilbietunaen.

Ueber Ansuchen des Herrn 8ohann
Dollnig von Gottschee (Cessionär des
Johann Pelc von Reifniz) wird die Mit
dem Bescheide vom 6. Februar l. I . ,
Z. 1170, auf den 8. Mm, 6. Juni und
l0. Jul i l . I . angeordnet gewesene und
sohin sistierte executive Feilbietung der
dem Lutas Tursi i von Vigaun Hs.«
Nr. 31 gehörigen, gerichtlich auf 7458 fi.
bewerteten Realität uub Rectf.Nr. 390
^ci Gut Turnlak wegen schuldigen 126 ft.
3 kr. l-6k88umu,til1c» auf den

17. Dezember 1 8 7 9 ,
17. J ä n n e r und
19. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem ftühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Lmtsch am 14ten
September 1879.

(4714—1) Nr. 6193.

Uebertragung
dritter efec. Feilbletung.

Vom k. t. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Stritof von Altenmarkt die mit dem
Bescheide vom 7. Februar 1879, Z. 1170.
auf den 19. Jul i . 19. August und 19ten
September 1879 angeordnete executive
Fellbietung der dem Matthäus Vum-
rada von Verh Hs. - Nr. 5 gehörigen
Realität uud Urb.-Nr. 27 »ä Grundbuch
Hallerstein auf den

23. Dezember 1 8 7 9 ,
2 3. J ä n n e r und
23. F e b r u a r I 8 6 0 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit de«
früheren Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Laas am 28ften
Ju l i 1879.

(5311—1) Nr. 12,904.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des C. Wanii
(durch Dr. Koceli von Gurlfeld) die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Herzog von Lote gehörigen, gerichtlich

^auf 1653 f l . geschätzten Realität Urb.-
i Nr. 434 ad Herrschaft Thurnamhart be-
williget, und hiezu drei FeilbietungK'Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

3 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

28. Feb rua r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet

, worden, dass die Pfandrealität bei der
, ersten und zweiten Feilbietung nur um
odcr über dem Schätzwert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben

, weiden wird.
Die Licitationsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tcm Anbote ein 10perc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der' Grundbuchsextiact können in der

z diesaerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

! K. l. Bezirksgericht Gurkfeld am
i 16. November 1679.



«418

Vorlesungen,
gehalten

von Professor Carl v. Raab,
über

neue HeneiHi^e Visier.
Diese Vorlesungen finden Freitag am 5ten,

VamZtag am 6,, Dienstag am 51. und Mit t -
woch am 1l). Dezember von 5 bis 6'/, Uhr
im physikalischen Hörsaale der Staatsrealschulc
i « I I . Stock statt, (5326) 2—2

Eintrittstarten für den ganzen Cyclus:
Kitzpläßczu ii fl,. Stehplätze zu 1 si, 5>0 lr,, sind
in Herrn Äambcrgs Buchhandlung zu haben.
Für Lehramtscandidatinncn halber Preis.

Kamen- u. Kinller-Oamaslilen,
Strümpfe, weiß, schwarz, farbig, beste Qualität,
gestrickt- Nucke von Moire, Filz, Kinderkleider,

Wolltücher und alle Gattungen Wollwarcn j
bei io26?) 3—1 !

A. Ob erhärt,
Etcrnallee.

Besenstiele,
sHöne, r u n d e , t a u f t jedes Q u a n t u m !

F. C. Tchwab,
Pettau, Slciermart, l53-18) ̂ -1

(5s müssen gcwollucn wcrdcn

Merk 8.940,000
oder

G«lden 5.215,000
in der vom Ztaate genehmigten und ga-
ran ticrtcn, unter Leitung einer Gcucral-
birection stehenden grohcn 277. Hambur-

ger Gcldverlosnng.
Dieselbe besteht aus '.14M0 !̂ oscn.

»ovon 4 9 , 0 0 0 , also weit üdc, die
Hälfte, binnen wenigen Monaten dli'.ch
? (Aewinnziehnngen mit Gewinnen gezogen
iverden niüssen.
Der zrößte Oewinn ist im glücklichsten Falle

Mark 4«XZ,̂ «5N
Hie Hauptgewinne sind folgende:

15 250,000, 15150.000, «5100,000,
1 5 60,000, 1 5 50,000, 2 il 40,000,
2 5 30,000, 5 5 25,000, 2 5 20.000.
12 il 15,000, l k 12,000, 24 il 10,000,
5 5 8000, 2 5 <>000, 54 », 50»»0,
ti 5 4000, «5 5 .j,'OO, 21 i ,> 2000,
12 5 1500, 2 ii 1300, 631 » 1000,
773 5 500, 950 5 3M>, 65 ii 200,
100 5 250, 26,450 ü 138 Marl:c. :c.
Die Nuszahlung der Gewinne erfolgt

pr»myt unter Itaatsgarantie.
Zur ersten Äewinnziehunz beträgt die

Planmäßige Einlage:
für 1 aanzes Originalluö Mart 6. -

- ft. ö. W. 3 50,
f»r 1 h«lbe» Origiullllos Mart 3-

- - f l . ö.W. 1-75.
f»r 1 viertel Or ig ina l ly Mar l I 50

- fi. ö. W. - 'UO.
Diese vom Staate garantierten, das

Htaatswappen trageichen Originallose kleine
Promessen!) versenden wir gegen Einsen«
dung des Betrages în cingeschrii-beuem
Vriefe) gegen Posteinzahlung oder Nach<
nähme. Alle Aestclluugen werden pünktlich
ausgeführt, der amtliche Fiehungsplan
den Losen gratis l,>c,gefügt, ui'd w>rd uac<!
der Ziehung die amtliche Äewiuuliste un-
aufgefordert übeiseudet.

Die Verlosungen bieten die g'ößten
Vortheile und sind mit vielen bedeutenden
weiuinnen ausgestattet; alle Auspiüche der
Tl)l',!nch!ncr, als: Staatsüberwachung,
Garantie für pünktliche Auszahlung der
Oewinnc, sii:d uuüslinidig geiuahrt, -
Unser eifrigstes Bestreben wild es sein.
das uns zuthcll werdende Vellraue» zu
rechtfertigen (5323) 3—:l

Da die Geminnziehungcn
schon am 19. Dezember d. I .

beginnen und die Aufträge sehr zahlrctti,
einlaufen, so beliebe man gefälligst Äo
stcllungen baldigst bis zum obigen Termin
direct zn richten all

»ant und Wechselgeschiift in Hamburg.

Von den viele» große« Gewinnen,
welche in diese Coliecte sielen und au die
ßliislichcn Gewinner ausbezahlt wurdcu,
erwähnen ivir «ur:

Mark 202,000 auf Nr. tt<>,5!11,
- 252,000 - - 70,884,
- 303,000 - - 80,643.

—————

Uicolo-Veschenke.
Vlecherne, dauerhafte K p i e l w a r e n in reich-

ster Auswahl bei (5255) g-6

Josef Stadler,
Spengler, Alter Markt Nr. 9 neu.

empfiehlt (5279) s - 5

Kuäolf Kirbiscn.
Konditor, Oongressplah.

seine reiche Auswahl von

Bonbons, Bäckereien, Nippsachen nnd
Attrappen.

Besonders erlaubt er sich noch aufmerksam zu
machen ans sein ^

feinstes Früchtenbrod, feinstes Man-
dolato, Nürnberger Lebkuchen, Bas-

ler Lebkuchen und Pfefferkuchen.

Ulli! dists ä6m 0Iiiek6 äii' ÜHnä!

4W,«00 ll..zi»> !i
^llupt^ovinu im ^imzti^«» k'all,' bistet
uia u1l< >'»!«»!»«>><« »lr«»^!<« ^<l<lv«s»
l«»5!,!l«, ^»iidll« von tlor iioiiou l i ^ i o
run»e ^noiiniisst) unä ^ur»,ntiort, izt.

Diu vortiioillialt,« ^ in i - i^ l i i i ! ,^ <1«g
nouen t'lÄN«» i»t äuru,rt, cia»» im Î uuf«,
von v '̂oüi^on Hionlltou äurcti 7 Vurlc>8uu-
sson 4!).«»<»<> <iv« iu«^ ?.ur «iolwwn lünt-
3di«i6un^ Ilcnnmen, <lilrunt»r Iiuflixlon
»ioii tl^upttressor von «vontuoU lt >Hl
40<),<»0<», »xuoioli absr:

1 Üowinn » »l. 250.000.
l <^0vinn u Î l, 150.000.
1 6owilm «l U, 100.000.
l «u^vinn a zi. 60.000.
1 (js^vini, u N, 50,000.
2 6«nmu» ^ .>!. 40.000.
-̂  tt»^i,>u, » ̂  30,00U,
i ^üttiimau ^ , il.^,000.
^ aü^in«« .̂  ^Vl, üi0,000.

l'<i 00N'iuu«!^ U. 15,000.
1 < t̂»vimi » U. Iii.000.

24 (^«wiuuo » U, 10.000,
5 6v>finu«^ Hl, 8000,

54 (xi,vvil!N« H Hl. 5000.
65 0«>siilll, ü, A, 3000,
!̂1» <-<.«iim«^ 2F, 2000.

«31 ( ^ i n u o ^ K, 1000,
772 6<!^inuu ü U. 500,
950 aawiun« i< N. ^00.

25450 s.^>vinn,-^ ^ . 138.
ot»', otn,

Dis ni1«,llktu l>rgto (iowinnlistlunx äiozsr
ss!'s)33on vom 8ta»,t» ^arautiorton Hula»
v(?r!o8unlf i«t llmtlicti sa8t^«5t»IIt unä
üuclnt

8cl,un 2M lll. u. l l . Not9Mll8l-ö ,l.
^till.t, Uü'l Ii«>»tut Iiio2U
1 ^ÜN^U3 OriF.'I.o» nur i l . 6 oäds ä, 3'/,,
! d^Idy» „ „ „ 3 , ^ ! ' 4 ,
l viarlal „ „ ^ ! ' / , ̂  90 k l .

^,II(, ^ustr^iss« >vord«n »oflist ssossa»
I'in»on6uu^, I'u8winl<l1üun^ n<i«l ^»c l l -
n»>!mn äu« Zot l^og mit äar ^«'»»t^il
8or^t'ult !iU8^0sünrt, uncl orlililt ^ncl»i-
üiunu von uu» <Ii» mit clom ^tuÄt«v»u-
)̂eu v«r,^utiouaü Ori^in^Iiu««? ^uilxt in

>I»nc1«u.
1)ou üestellunßon voräsn äiu orfor-

(loriieli^ii u,nltli«l,(,n kliins ^rliti» doi-
^^ t i ^ t , und nlidl j».'<lul Xi^luin^ «eixlen wir
uu5M'«n !ntor9«»0nt«n un»ul^ofor(1»rt »int-
l iou, I^i»t«n '4463, ̂ 7-L«

1)iu ^u»5klilun^ <lor ^s^inn« srlol^t,
»tutii sircimut unt»i- l?tlliit,.^!U^»<.i» nnll
l<^nil dur^u <1irooto /u«<!N(lu»^>!» odur
»us VurliniAon (i»r luturc'^ul.t,!.'!! <!lir<,!̂
U!ü»»!I-!l Vl>NiM<1UNF«N «lli »I!<>!! ^!'ö.^»r«N
^li<,t2l)n Oei!t«>i-r«iulil, v«rllllll!H»t Vurdotl.

Î U80l0 Oollocto W,'i7 »t<!t!j vom lilücli«
l 1)^ün5tif5t. Uüä ll ltt« t«i<:n 6i«8ol!)« unt(.'r
> viul^i'. l>n<1,,'i'un bed»ut.undon lio^vilmon al!>-
' lnul» der '-l^tun I1ltUj)tti otlui' ?.u ullr«u«u.
> diu äsn b<,'i:ollu»dun 1ntt!ru^.Wntotl ciiroct ,
^ au3dc»i2tllt ^urdon, !
i Vc>lHU8.<jillut1iok Illlnn d«i oinyiu »oi-!
cnsu, nut dar >,«»!»<!<'>,!,>» lllü>i^ ^«^rün» z
d«ton Hntuluolimsll ill)orlill tlul 0in« gLlir ^
r«^y liotlwili^unF mit ^o^Uinmtlxiit jfy-
rualinot verd»n, man doliulio d ^ a r »clion
d«̂ r „lU,en / te ln ln^ !l»lt<0! ^llo ^nk-
triiss» k»lälF«t 4lr«ot 2u ri<:Iitan »n

Üank-öcWcchselgoschcistin Hamlmlg,
I^in- u, Vsrlilluk llllor ^rtau.8wlib,udll^H.
tianon, ^isLndiltinlictiüQ u, ^nlonansio»,.
I», 3 . ^Vi7 äu>>>«n dislllui-cl, »ül >>»» ">>» »«il!!»l

! ?»»ol!«ll^t« v« l t l ,u»u, N!>6 i l l l l»« "sir k«i l ln-
! zwn <H»l n»u»!> V«llu,u»^ 7.2s U«!,! i»!! i^i !^

! ii«!!U!!js <!i» »oll« X,! l i i»^»»k»ll u»',«l»l f«>

Soeben begannen zu erscheinen und sind durch alle Buchhandlungen zu
beziehen, vorräthia, bei

Jg. u. Meinmnyr K Led. Oamberg in Mlmch:

Veutsllie Tnlmi5Ü3krieft.
Popular«wissenschaftlicher Unterricht

in der deutschen Sprache
in systematischer Stufenfolge vom Ursprünge der Wörter bis zur Anwendung

dciselben in Schrist und Rebe nach den Mustern unserer Literatur.

Von Professor Carl Schiller.
3n 24 ilitferunytn !l 25 kr- — 59 Ps«nnil,t.

Vorliegendes Werk umfangt das ganze deutsche Sprachgebiet mit
allen selncn Zweigen in fasslichster Darstellung zum Selbstunterrichte,

Regelmahig folgt jeder einzelnen Lieferung des ausschließlichen Lehr-
und UebungsstoffcS der Unterrichtsbriefe eine Lieferung eines selbständigen
„Wörterbuches der deutschen Sprache und der gebräuchlichen Fremdwörter",
so dass die Lieferungen 1, : l , 5. 7. li. 11. 13. 15. 17. 19. 21 und 2!l snr
sich ein abgeschlossenes Trxtnietl von 36 Vogcn bilden, wahrend die Liefe'
rungen 2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. 16. 18. 20. 22 und 24 das complete Lexicon
ergeben. ^ . ^ - . - ^ ^

Hmldclg-ClirrcsMldenf.
Theoretisch und praktisch dargestellt von

Huftav Uurchard.
Professor an der Wiener Handelsakademie.

Zweite Auflage.
I n 17 Lieferungen Quartformat ü .'M kr. - - 60 Pf.

Die besondere Brauchbarkeit dieses Welkes bat sich durch den schnellen
Verkauf dl'> crslen Auslage desselben glänzend bewiesen, wic die Coilcspon-
dcuz auch ^rcits ai> eiin'r Anzahl von Handelsschulen eingeführt und durch
güüstige ,ttr!litcii ausgezeichnl't wurde. K>'i>n' der bis jcßt erschienenen Ni l '
lcitungen zur Erlsruung der .handelscorrcspmidenz erreicht den Grad von
Leichtiasslichlcit. Gründlichkeit uno Ncichhaltigteit, wie das vorliegende, durch
seine praktische Anlage einzig dastehende Werk. (5344)

A. Dartlebens Verlag in Wien.

! Kunstausstellung, j
! Panier i

^V,m 4. bis 6, Dezember ist ausgestellt:^

^(4765) 28 IX. Serie- !

! Gonstantinopel. !
! Zu sehen-. !

! Rathausplatz Nr. 2 im Gewölbe.!
l !
Veöffm't täglich von 10 Uhr »onnittags>

j bis 8 Uhr abends. ^
Entrse 20 lr.

lAbsnncmcntslarten für 10maliges Entre'e!
fl, 1 Ü0. !

1̂52 7—l) Nr. 26M.-!.

Cliratelsvcrhängung.
Po», t. l. slädt.-d<lex. B^irlo^erichte

La buch wiid brtannl ss^nlacht, dass ilber
^räiil l l l l ^ri^oe >le Wlntler infolge Be-
stiluss ö ^e t. l. i^n^s.erlcht's «aib l̂ch
un ü. :u>. Srpirmber >«79. Z, 70l>2,!
wcc;»il W.llixsinü'S ĉ ir C,i>alel verhäng«
liü^ als C»>a!o>' l»,ls,l^rl! Herr Eacl

- ̂ -yaiM'r von Vlllbach ueilillt wurde.
j K. l. na^)l. dele«. Be^rksqer>ckt Lai»
> !̂ -ä- am 19. Nov.»,be. 1"7l).

Bekanntmachung.
Der lmdllü,>l!l w0 befindlichen Üilaria

> "li.sllnc vo.> ^lis,>crüor! uu) den unbe
kannten R,Hle»üino!g>r!l deo Thomas
und Ursula Martmö,? von dort wird
hicinit oelünnt ^e»>a>l)l, daso druselben
Herr Ca-l Pupils von x.rchdorf als Cl^.
.ator »a llctliin aufgestellt und diesrnl,
<>es R.lllfellulrlüngobrscheid vom 15. 2»ft»
tcmner 187!) Z. 8'>04. ^uaefertlact w»rde.

K. t. Beznsögcllchl ^oitsch am mosten

(52^^—l) Nr. l l , W 1 .

Bekanntmachung.
Dem ilnbülailiU wo befiiwllchril Mat '

chäns Koväca von Martinbbach und den
unbekannt wo befindlichen Helena. Elisa«
beth Lsof^ Gr>qor Urh. Peter, Elilabelh

! und Maria Kovsca von dort wird hiemit
bekannt gemacht, dass denselben Herr

C.irl Pnftplö vo„ Kirchdorf als Lm'all"
Hä ncwm aufgestellt m,o diesem b"
N.alfcilbietimllsbcfcheid v»m Itt, Oltov"
1^79. Z. 9390, zuachrtiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 2W'
Novcmb^r 1879. ^

(5287—l) Nr. 9 ^ '

Vekanntmachling. ̂
«om t. l. Äezirlsacrichle Litllll l°^

klllidqemacht: <
Es sei dem mit Zuschrift ties l. ' '

iiandesgcrichtes Laibach vom ̂ 2. NooeNî
1879, Z 8845. wegen Verschweig
unlcr Cmator gestrlltcn Bernhard ^
movsrl von Muergll N l . 27 Mart i " ^
tiset von Betjch zum Curator be"
worden. . ^

K. l. Bezirksgericht Llttai am 3 ^
Noo.!„ber 1879. ^ ^ -

"(5^84—I) Nr. U ^ '

Vclanntmachlin^
Dem nnuelannt wo blfi dlichen/V^

lhias Gerbrc vo» Planina w>rt> ^'^1
b>tan!> gemacht, dass dlmsellicn Herr »^
P.,pp>s voil Kirchdorf als Curator.
n,ot,um anfgestcU U!ld diesem der ^
f^nulrlungsnescheid voin 15.Oktober 1"

!Z . 8938. y> esrrli^.t wurde. . « ^
». ' . Bezi'lo^richt Loilsch am ^ ^

D^sl„ber «879. ^ ^ — - ^

Bttallnt'.nachllNg. ̂
Dem unbkaimt wo bifi^ollche" ^

las Elsnn von F>lstri<, resp. desse" zt
bekannten N^tnouachfulucrn. wird Y ^
bekannt unuacht, duss denselbe" V ^
Carl Pllppio von ^oitsch als Eura to^ ,
».ctum aufgeftcllt uno diesen oer ^ ^.
fr,lv>e!u sssbescheid vom 19.Oltot>"
Z. 99^8, ausfertiget wurde. .^e»

K. t. Be^irlsgerichl Loitsch aM
November 1879. ^ - ^

^5^8 3. ^ r V ^ ^

BclanntinachllNg. ̂
Dc.n unbekannt wo brft'dliche'^ ^ ,

hann Hribar von Ulaka wird ^'.^hias
kannt gemacht, dass demselben ^" ^
Kraic von Grahovo als ^ " l a l ^ ^ ,
actum aufgestellt und diesem ^ " , g ? ^
gerichtliche U theil vom l i . Äug"'l ^ ,
Z. 8353. pc^w. 13 fl. 50 lr. l-
gefert'get wurde. . M "

K. l. Bezirksgericht Lottsch a "

Oltober 1879.

Vruck »,!» Verlag »s» 3>. , . Klei»«,«tzr ^ Kev. W«»5erg


